
 

 

 

 

 

 

 

 
 
Information für Patienten und Ärzte zum Einsatz von Methadon in der 
Krebstherapie 
 
 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

 

aufgrund von Berichten in Presse und Fernsehen werden wir von einer 

Vielzahl von Patienten und Ärzten auf den Einsatz von Methadon in der 

Krebsbehandlung angesprochen. 

 

Als Onkologisches Zentrum der Klinikum Bayreuth GmbH raten wir 

allen Patienten und Ärzten von der Einnahme und der Verordnung von 

Methadon ab, wenn diese der positiven Beeinflussung einer 

Krebserkrankung dienen soll. 

 

Begründung: 

Methadon ist ein starkes Schmerzmedikament, das zur Behandlung starker 

Schmerzen oder als Drogenersatztherapie bei Heroinabhängigkeit eingesetzt 

wird. Wie bei jedem Medikament ist der Einsatz von Methadon mit Risiken 

und möglichen Nebenwirkungen verbunden. Hierzu zählen Übelkeit, 

Bewusstseinsstörungen, Herzrhythmusstörungen und eine Beeinträchtigung 

der Fahrtauglichkeit. In einer Studie war bei Patienten unter einer Methadon-

behandlung sogar eine erhöhte Sterblichkeit beobachtet wurden.  

 

Ein Nutzen von Methadon bei der Behandlung von Krebserkrankungen ist 

nicht erwiesen. Dieses Thema wurde in den letzten Monaten von 

verschiedenen Fachgesellschaften und einer Reihe von Krebsexperten 

ausführlich diskutiert. Übereinstimmend wird unter Abwägung von Nutzen 

und Risiken von einem Einsatz von Methadon mit dem Ziel einer günstigen 

Beeinflussung einer Krebserkrankung abgeraten. 

 

Eine Stellungnahme und eine Patienteninformation von der Deutschen 

Gesellschaft für Hämatologie und Onkologie (DGHO) finden Sie in der 

Anlage bzw. unter dem angegebenen Link. 

 

Als Ärzte des Onkologischen Zentrums der Klinikum Bayreuth GmbH 

 
  
Ihr Ansprechpartner: 

 
Onkologisches Zentrum 
Leiter: Prof. Dr. A. Kiani 
sv. Leiter: Prof. Dr. L. Keilholz 
Koordination: U. Limmer 

 
Tel.:  0921/400-6360 
Fax:  0921/400-6369 
E-Mail:  onkozentrum@klinikum-bayreuth.de 
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schließen wir uns den Stellungnahmen der entsprechenden Fachgesellschaften an und 

bitten unsere Patienten hierum um Verständnis. 


